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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Eggstätt : TSV 1880 Wasserburg 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

ASV Eggstätt siegt gegen TSV 1880 Wasserburg

Am 2. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der
ASV Eggstätt am Freitagabend auf die Gäste vom TSV 1880 Wasserburg. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Christian Forstner, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Christian Kallabinski, mit
dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hekele / Kallabinski beim 11:
8, 12:10, 4:11, 11:6 gegen Heindl / Kröff doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Forstner / Huber
und Reitberger / Götz beendet, das Forstner / Huber letztendlich gewannen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Wilhelm Hekele konnte im Spiel gegen Markus Reitberger einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian
Kallabinski und Jakob Andreas Heindl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Forstner seinem Gegner Thomas Götz
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Lange mit
Samson Kröff kämpfen musste Thomas Huber, bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:6, 9:11, 11:
8, 11:3 niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Ohne Satzgewinn für Wilhelm Hekele
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jakob Andreas Heindl. Das musste man neidlos
anerkennen. Christian Kallabinski gelang es, Markus Reitberger im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es dauerte eine
Weile, bis Christian Forstner sein 3:2 gegen Samson Kröff feiern konnte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Götz war
für Thomas Huber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der ASV Eggstätt nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1880 Wasserburg nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Mettenheim
(ASV Eggstätt) bzw. gegen den TSV Babensham II (TSV 1880 Wasserburg).

 Statistik:
 ASV Eggstätt

Doppel: Hekele / Kallabinski 1:0, Forstner / Huber 1:0 
Einzel: W. Hekele 1:1, C. Kallabinski 1:1, C. Forstner 2:0, T. Huber 1:1 

 TSV 1880 Wasserburg
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Doppel: Heindl / Kröff 0:1, Reitberger / Götz 0:1 
Einzel: J. Heindl 2:0, M. Reitberger 0:2, S. Kröff 0:2, T. Götz 1:1


